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Grußwort

Turbulenter Start ins Jahr
Liebe Waldkraiburgerinnen, liebe Waldkraiburger,

das Jahr 2025 ist nun schon in vollem Gange, es ist schon einiges passiert und wir sind 
mitten drin.
Die Faschingszeit hat bereits begonnen und wir durften schon einige Bälle in Waldkrai-
burg feiern, so auch unseren schönen Stadtball, dieses Jahr unter dem Motto „75-jähri-
ges Jubiläum der Stadt Waldkraiburg. Ein paar Eindrücke finden Sie auf Seite 14.
Es stehen noch einige Faschingsveranstaltungen auf dem Plan und dabei wünsche ich 
Ihnen allen viel Freude.
Der Höhepunkt des Faschings findet in diesem Jahr am 1. März mit unserem Faschings-
umzug durch Waldkraiburg statt. Ich hoffe, Sie alle dort zu treffen.

Auch politisch hat das Jahr turbulent begonnen, sodass wir am 23. Februar einen neuen 
Bundestag wählen dürfen. Nutzen Sie das besondere Recht der Demokratie und gehen 
Sie zur Wahl oder beantragen Sie die Briefwahl. Alles, was es dabei zu beachten gibt, 
können Sie auf Seite 5 nachlesen.

Wir in der Verwaltung und auch unsere Stadtratsmitglieder beschäftigen uns derzeit 
mit der Aufstellung des Haushaltes für 2025. In Zeiten, in denen die Inflation auf dem 
Vormarsch ist und viele Kommunen finanzielle Probleme haben, ist das keine leichte 
Aufgabe.

Seit Januar heißt unser Kino nun Cineplexx und wird von Familie Fläxl geleitet. Ich wün-
sche den neuen Kinoinhabern viel Erfolg mit ihrer neuen Aufgabe in Waldkraiburg und 
wünsche Herrn Rahnert, der das Kino in den letzten Jahren geleitet hat, alles Gute für 
seine Zukunft.

Seit 1. Januar haben wir auch einen neuen Behindertenbeauftragten. Herr Lainer ist 
vielen in Waldkraiburg bereits bekannt, daher freut es mich umso mehr, ihn in diesem 
Amt begrüßen zu dürfen. Ich bedanke mich recht herzlich bei Herrn Lainer für sein 
außerordentliches Engagement für Personen mit Beeinträchtigung in Waldkraiburg.

Herzliche Grüße
Ihr Robert Pötzsch 
Erster Bürgermeister
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Stadt Waldkraiburg

Ehrung hoher Geburtstage
Veröffentlichung von Jubilaren

Informieren Sie sich!

Öffentliche Stadtratssitzungen
Dienstag, 28. Januar: Haupt- und Finanzausschusssitzung
Dienstag, 4. Februar: Stadtratssitzung

Beginn des öffentlichen Teils ist voraussichtlich um 18 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses. 
Die Tagesordnung ist eine Woche im Voraus auf www.waldkraiburg.de abrufbar. 

Um die hohen Geburtstage der Stadt-
ältesten gebührend zu ehren, erhalten 
Waldkraiburger Bürger ab ihrem 75. Ge-
burtstag alle fünf Jahre einen Brief mit 
Glückwünschen von Erstem Bürgermeis-
ter Robert Pötzsch. 
Darüber hinaus werden die Geburtstage 
ab diesem Alter alle fünf Jahre in der Zei-
tung veröffentlicht. Außerdem besucht 
Erster Bürgermeister Robert Pötzsch oder 
einer seiner Vertreter die Jubilare ab dem 
80. Geburtstag alle fünf Jahre zu Hause, 
um ihnen persönlich zu ihrem Ehrentag 
zu gratulieren.

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres 
Geburtstages oder keinen Besuch eines 
Bürgermeisters wünschen, so lassen Sie 
uns dies gerne wissen und melden Sie 
sich im Büro des Bürgermeisters unter 
08638/959-150.

© pixabay

Stadt Waldkraiburg

Nachmittagskino im Februar
Jeden 3. Mittwoch im Monat mit bunt gemischtem Pro-
gramm aus Neuheiten und Klassikern zum vergünstigten 
Preis von 4,50 € pro Ticket findet das Nachmittagskino 
im Cineplex Waldkraiburg statt. Ab 13.30 Uhr laden wir 
alle Ticketinhaber im Kinofoyer dazu ein, sich mit Kaffee 

und Kuchen auf den Film einzustimmen. Der Film startet 
dann um 15 Uhr. Das Nachmittagskino ist eine Zusam-
menarbeit des Seniorenbeirats der Stadt Waldkraiburg 
und dem Cineplex Waldkraiburg. Die Tickets können vor-
ab online auf der Website des Cineplex oder direkt an der 
Kinokasse gekauft werden.

19. Februar: Der Vierer 
Sophie liebt ihren Job, Paul seinen Thermomix. Sie will 
durchstarten, er entspannen. Beide wissen: Es muss 
sich etwas ändern. Ein „Vierer“ soll ihre Beziehung auf-
peppen. Doch Theorie und Praxis klaffen auseinander. In 
einer Bar warten Mia und Lukas, während Sophie und 
Paul daheim unerwartet ins Chaos schlittern. Pläne und 
Lebenslügen fliegen auf, Geheimnisse werden entlarvt – 
mit explosiven Folgen und viel Humor. 

Stadt Waldkraiburg

Nicht vergessen:
Hundesteuer zum 1. März fällig
Die Stadtverwaltung erinnert alle Hundebesitzer daran, 
dass am 1. März die Hundesteuer gemäß der Hunde-
steuersatzung für das Jahr 2025 fällig wird. Die Steuer 
beträgt weiterhin 100 € pro Hund. Mit Ausnahme der 
in diesem Jahr erstmals zur Hundesteuer veranlagten 
Hundebesitzer werden keine neuen Bescheide bzw. Zah-
lungsaufforderungen verschickt. Aus diesem Grund wird 
oftmals die Begleichung der Hundesteuer übersehen. Er-
folgt die Zahlung der Hundesteuer nicht fristgerecht, so 
entstehen Mahngebühren und Nebenkosten. Um diese 
unnötigen Kosten zu umgehen, empfiehlt das Steuer-
amt die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates.

Das Halten eines Hundes löst eine Melde- und Steuer-
pflicht aus. Bisher nicht gemeldete Hunde sind umge-
hend persönlich während der allgemeinen Öffnungszei-
ten in der Stadtverwaltung, Stadtplatz 26, Zimmer 115 
oder unter www.waldkraiburg.de anzumelden.
Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes 
wird von der Stadt eine Hundemarke ausgegeben, wel-
che vom Hund beim Verlassen der Wohnung oder des 
Grundstücks zu tragen ist.
Rückfragen beantworten wir gerne unter  
08638/959-236 oder -2321 bzw. per Email unter  
steueramt@waldkraiburg.de. 
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Stadt Waldkraiburg

Familie Fläxl übernimmt Kino „Cinewood“ in Waldkraiburg
Das traditionsreiche Kino Cinewood wird seit Januar 2025 unter dem neuen Namen Ci-
neplex Waldkraiburg betrieben. Die Familie Fläxl, erfahrene Kinobetreiber und Teil der 
renommierten Cineplex-Gruppe, übernimmt das Kino von Herrn Thomas Rahnert. Mit 
ihrer langjährigen Erfahrung in der Kinobranche und erfolgreichen Standorten in Vils-
biburg, Erding und Neufahrn hat die Familie bewiesen, wie sich Tradition und Innova-
tion erfolgreich miteinander verbinden lassen. Im neuen Cineplex Waldkraiburg wollen 
die neuen Betreiber an diese Erfolgsgeschichte anknüpfen und ein Kino etablieren, das 
als zentraler Treffpunkt für Unterhaltung, Kultur und Gemeinschaft dient.
„Wir freuen uns sehr, das Cineplex Waldkraiburg als Teil unserer Kinofamilie willkom-
men zu heißen. Unser Ziel ist es, den Menschen in der Region ein modernes Kinoer-
lebnis zu bieten und das Kino als zentralen Treffpunkt für Kultur, Unterhaltung und 
Begegnung zu stärken“, erklärt Andreas Fläxl, Geschäftsführer der Filmtheaterbetriebe 
Fläxl GmbH & Co. KG.
Im Laufe des Jahres 2025 werden umfangreiche Modernisierungsmaßnahmen umge-
setzt, um das Kino für die Zukunft zu rüsten. Ein Schwerpunkt liegt auf dem Umbau des 
Kino Foyer und der Optimierung der Serviceabläufe, um den Kinobesuch so komfor-
tabel wie möglich zu gestalten. Dazu gehört unter anderem der Umbau des Service-
bereichs, der für einen schnelleren und reibungsloseren Ablauf sorgen wird. Die Gäste 
können so noch entspannter in ihr Kinoerlebnis eintauchen.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Neuausrichtung des Kinos als besonders familien-
freundlicher Ort. Mit einem neuen Konzept, das gezielt auf die Bedürfnisse von Fami-

lien abgestimmt ist, soll das Kino in Waldkraiburg zu einem beliebten Treffpunkt für 
Kinder, Eltern und Großeltern werden. Familien sollen sich im neuen Cineplex Wald-
kraiburg nicht nur willkommen fühlen, sondern auch besondere Angebote vorfinden, 
die den Kinobesuch zu einem unvergesslichen Erlebnis machen. Wie in allen Kinos der 
Familie Fläxl wird auch im Cineplex Waldkraiburg ein Indoor-Kinderspielplatz integ-
riert, der den jüngsten Gästen eine spannende und abwechslungsreiche Möglichkeit 
zum Spielen bietet. Zusätzlich wird das Kino mit moderner Klimatechnik ausgestattet. 
Dieser Schritt sorgt für ein angenehmes Raumklima zu jeder Jahreszeit und steigert 
den Komfort für die Besucher erheblich.
Auch im Programmangebot wird das neue Kino Maßstäbe setzen. Neben der Auswei-
tung der regulären Filmvorstellungen wird das Cineplex Waldkraiburg neue Programm-
höhepunkte bieten, die speziell auf die Interessen und Wünsche der Besucher zuge-
schnitten sind. So wird es regelmäßige Vorführungen in Originalfassung geben, die sich 
an ein sprach- und kulturinteressiertes Publikum richten. Darüber hinaus können sich 
Filmfans auf spannende Previews freuen, bei denen sie die Möglichkeit haben, neue 
Filme bereits vor dem offiziellen Start zu erleben. Live-Übertragungen, Anime Specials 
und Konzerte werden die Programmvielfalt zusätzlich bereichern.
Ein besonderes Augenmerk legt das neue Kino auf das Thema Familienkino. Mit spe-
ziellen Angeboten werden Familien mit Kindern gezielt angesprochen. Diese Formate 
schaffen unvergessliche Momente für Groß und Klein und machen das Cineplex Wald-
kraiburg zu einem Erlebnisort für die ganze Familie.
„Das Kino hat in Waldkraiburg eine lange Tradition, und wir sehen es als unsere Auf-
gabe, diesen Standort für die Zukunft zu sichern und weiterzuentwickeln. Das neue 
Cineplex Waldkraiburg wird ein Ort sein, an dem Menschen jeden Alters zusammen-
kommen, um die Magie des Kinos zu erleben“, betont Andreas Fläxl.
Die geplanten Veränderungen und Modernisierungen werden so gestaltet, dass der 
laufende Kinobetrieb weiterhin gewährleistet bleibt. Bereits im Laufe des Jahres 2025 
können die Besucher erste Neuerungen erleben und sich von den geplanten Verbes-
serungen überzeugen. Ziel der Familie Fläxl ist es, die Rolle des Kinos als wichtigen 
kulturellen und gesellschaftlichen Treffpunkt in der Region zu stärken.
Auch Erster Bürgermeister Robert Pötzsch freut sich, dass die langjährige Tradition des 
Waldkraiburger Kinos fortgeführt wird: „Waldkraiburg ohne Kino - das ist auch in Zei-
ten von Netflix und Co. unvorstellbar. Ein Kinobesuch ist und bleibt etwas besonderes. 
Umso mehr freut es mich, dass wir mit der Kinofamilie Fläxl auch zukünftig in Wald-
kraiburg ein Kino mit einem tollen Angebot haben werden. Herrn Rahnert wünsche ich 
für die Zukunft alles Gute und bedanke mich, dass er unser Kino so viele Jahre zu einer 
besonderen Begegnungsstätte mit tollen Veranstaltungen gemacht hat.“Die Familie Fläxl wird das Kino Waldkraiburg zukünftig als Cineplex weiterbetreiben.

Stadt Waldkraiburg

Waldkraiburger Gutscheine – Vielfalt schenken und die Region stärken!
Sie suchen das perfekte Geschenk, das garantiert gut 
ankommt? Dann sind die Waldkraiburger Gutscheine 
genau das Richtige! Mit diesem vielseitigen Geschenk 
liegen Sie immer richtig – ob für Geburtstage, Weih-
nachten, Jubiläen oder einfach, um jemandem eine klei-
ne Freude zu bereiten.
Warum Waldkraiburger Gutscheine?
Die Gutscheine sind in praktischen Werten von 10 € und 
20 € erhältlich und können in einer Vielzahl von Ge-
schäften, Restaurants und Einrichtungen in Waldkrai-
burg eingelöst werden. Ob ein Besuch in der Centrale, 
ein Einkauf in den lokalen Apotheken, ein Kinobesuch 
oder Shopping in anderen teilnehmenden Läden – der 
Gutschein bietet unzählige Möglichkeiten und passt sich 
den individuellen Wünschen der Beschenkten an.
Vielfalt für jeden Geschmack

Mit den Waldkraiburger Gutscheinen verschenken Sie 
nicht nur ein Stück Lebensfreude, sondern auch die 
Freiheit, genau das auszuwählen, was der Beschenkte 
sich wünscht. Von praktischen Dingen des Alltags über 
kulinarische Genüsse bis hin zu besonderen Geschenken 
– die Einlösungsmöglichkeiten sind so vielseitig wie die 
Stadt selbst.
Jeder eingelöste Gutschein stärkt den lokalen Handel 
und unterstützt die Wirtschaft direkt vor Ort. So leisten 
Sie mit Ihrem Geschenk einen wertvollen Beitrag für 
Waldkraiburg und fördern gleichzeitig die Gemeinschaft. 
Gemeinsam machen wir die Stadt noch lebenswerter!
Wie und wo erhältlich?
Die Waldkraiburger Gutscheine sind bei uns im Rathaus, 
Stadtplatz 26, im Raum 206 bei Frau Jambor erhältlich.
Verschenken Sie mit den Waldkraiburger Gutscheinen 

Freude, Regionalität und die Möglichkeit, die Vielfalt 
unserer Stadt neu zu entdecken. Holen Sie Ihre Gutschei-
ne noch heute und machen Sie aus jedem Anlass etwas 
Besonderes!
Der Waldkraiburger – das Geschenk, das verbindet.
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Die 
Briefwahl-unterlagen werden voraussichtlich  ab 10. Februar versendet.

Stadt Waldkraiburg

Bundestagswahl am 23. Februar
Hinweise zur Briefwahl
Wer am Wahltag nicht in seinem Wahlbezirk wählen möchte, kann durch Briefwahl 
wählen.
Hierzu muss bei der Stadt Waldkraiburg ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins mit 
Briefwahlunterlagen gestellt werden, wozu der Vordruck auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung verwendet werden kann.
Der Antrag kann schriftlich per Post, per Telefax oder per E-Mail sowie persönlich, je-
doch nicht telefonisch, gestellt werden.
Die Antragstellung muss unter Angabe des Familiennamens, der Vornamen, des Ge-
burtsdatums und vollständiger Wohnanschrift erfolgen. Sofern erforderlich, können 
Sie den Antrag auch mit einer „abweichenden Versandanschrift“ versehen, falls Sie den 
Wahlschein nicht an Ihre Wohnanschrift übersandt bekommen möchten.
Wer einen Wahlschein für eine andere Person beantragt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Wahlscheine und Briefwahlunterlagen werden grundsätzlich auf dem Postweg an Sie 
persönlich übersandt oder amtlich überbracht bzw. an Sie persönlich ausgehändigt.
Wer einen Wahlschein für eine andere Person nicht nur beantragen, sondern auch in 
Empfang nehmen möchte, benötigt auch hierfür eine schriftliche Vollmacht, die auf 
dem Wahlscheinantrag auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung bereits vorge-
druckt ist.
Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Per-
son nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Dies hat sie gegen Unterschrift auf der 
Vollmacht zu versichern.
In jedem Fall muss sich die bevollmächtigte Person, die den Wahlschein mit Briefwahl-
unterlagen für eine andere Person entgegennehmen möchte, unter Vorlage des eige-
nen Personalausweises oder Reisepasses ausweisen können.

Bestandteile der Briefwahlunterlagen
Zu den Briefwahlunterlagen gehören:
•	 der Wahlschein,
•	 der amtliche weiße Stimmzettel
Dieser weist rechts oben eine Lochung (Ausstanzung) oder eine abgeschnittene Ecke 
auf; diese Kennzeichnung dient blinden oder sehbehinderten Personen als Orientie-
rungshilfe für das seitenrichtige Einlegen des Stimmzettels in Schablonen,
•	 der amtliche weiße Stimmzettelumschlag,
•	 der amtliche rote Wahlbriefumschlag,
•	 ein Merkblatt zum Ablauf der Briefwahl.

Wie bei der Briefwahl im Einzelnen vorzugehen ist, zeigen Ihnen 
nachfolgende „Hinweise zur Briefwahl“.

Stadt Waldkraiburg

Rama Dama am 22. März
Unser diesjähriges „Rama dama“ in Waldkraiburg findet 
am Samstag, den 22. März 2025 statt.
Bei diesem „Frühjahrsputz“ wollen wir wieder die öffent-
lichen Flächen im gesamten Stadtgebiet gemeinsam mit 
vielen freiwilligen Helfern von achtlos weggeworfenem 
Müll befreien. Dabei hoffen wir dieses Jahr wieder auf 
zahlreiche Teilnahme und Unterstützung durch viele 
engagierte Bürger, die Waldkraiburger Vereine, Schulen 
und Kindergärten. 
Es ist folgender Ablauf geplant: 
Die Gruppen und Einzelpersonen sammeln von 9.30 Uhr 
bis 12 Uhr in ihren zugeteilten Sammelgebieten.  
Anschließend gibt es ab 12 Uhr als „Dankeschön“ für alle 
Teilnehmer im Bauhof in der Geretsrieder Straße 34 eine 
gemeinsame Brotzeit mit Getränken. 
Um uns die Organisation zu erleichtern, bitten wir Sie, 

das Anmeldeformular auszufüllen und bis zum 3. März  
an uns zu senden. Das Anmeldeformular und weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.waldkraiburg.de.
Bitte beachten Sie, dass in Hecken und Dickicht aufgrund 
der Vogelbrut nicht vorgedrungen werden soll.
Weiter möchten wir Sie noch vorher zu einem Abstim-
mungsgespräch herzlich einladen. Dieses findet am 

Donnerstag, den 20. März um 17 Uhr im Sitzungssaal 
statt. Dabei wird nochmals der Ablauf der Aktion erklärt, 
die einzelnen Sammelgebiete werden auf die Gruppen 
verteilt und Fragen beantwortet.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns ein Foto von Ihnen 
und dem gesammelten Unrat zur Verfügung stellen wür-
den. Die Bilder möchten wir in unserer nächsten Stadt-
info (mit Ihrer Zustimmung) veröffentlichen. Die Fotos 
bitte an birgit.heinold-peste@waldkraiburg.de schicken.
Bitte teilen Sie uns auch besondere „Brennpunkte“ und 
andere „Auffälligkeiten“ mit, damit wir darauf in der 
kommenden Zeit mit geeigneten Präventivmaßnahmen 
reagieren können. 
Sollten Sie noch Fragen haben, dann steht Ihnen Frau 
Heinold-Peste (Tel. 959-1741 oder E-Mail: birgit.hei-
nold-peste@waldkraiburg.de) gerne zur Verfügung.

 

  

  

 

1. Sie können auf dem weißen Stimmzettel  
zwei Stimmen abgeben:  
 
 eine sogenannte Erststimme (Schwarzdruck) für  

die Wahl einer Wahlkreisbewerberin / eines 
Wahlkreisbewerbers  
und  

 eine sogenannte Zweitstimme (Blaudruck) für  
die Wahl einer Landesliste (Partei). 

 
Alle Stimmzettel haben rechts oben eine Lochung (Ausstanzung) 
oder die rechte obere Ecke ist abgeschnitten.  
Dies dient dem richtigen Anlegen von Stimmzettelschablonen zur 
Hilfestellung für blinde oder sehbehinderte Personen. 

  
  

  

 

2. Nach der Kennzeichnung legen Sie den Stimmzettel in den 
weißen Stimmzettelumschlag und kleben diesen zu. 

 
Wenn Sie die Stimmzettel nicht in den weißen 
Stimmzettelumschlag legen, ist Ihre Stimmabgabe ungültig! 

  
  

  

 

3. Füllen Sie die „Versicherung an Eides statt zur Briefwahl” 
auf dem Wahlschein mit Datumsangabe aus 
und unterschreiben Sie diese persönlich. 

 
Sofern Sie sich bei der Kennzeichnung des Stimmzettels der Hilfe 
einer anderen Person bedient haben, so muss diese Hilfsperson 
die „Versicherung an Eides statt zur Briefwahl“  
mit Datumsangabe unterschreiben und zusätzlich ihre 
persönlichen Daten in Blockschrift eintragen. 

  
  

  

 

4. Danach legen Sie bitte in den roten Wahlbriefumschlag ein: 
 

 den verschlossenen weißen Stimmzettelumschlag mit  
dem darin befindlichen weißen Stimmzettel 

sowie 

 den Wahlschein mit der unterschriebenen Versicherung an 
Eides statt zur Briefwahl. 

Der Wahlschein darf sich nicht im weißen  
Stimmzettelumschlag befinden! 

  
  

  

 

5. Kleben Sie bitte den roten Wahlbriefumschlag zu und geben Sie 
den Wahlbrief unfrankiert zur Deutschen Post AG.  

 
Im Ausland und bei Beförderung durch andere  
Postunternehmen müssen Sie den Wahlbrief frankieren.  
 
Sie können den Wahlbrief auch während der Öffnungszeiten  
bei der Stadt Waldkraiburg persönlich abgeben oder in den 
Hausbriefkasten werfen. 
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Waldbad Waldkraiburg

Dein Sommer. Dein Waldbad. Dein Einsatz.

Im November 2024 hat der Stadtrat einstimmig das 
Konzept des Fördervereins Waldbad Waldkraiburg e.V. 
für den Minimalbetrieb angenommen. Der Förderver-
ein stellt sich nun der Herausforderung, Spenden sowie 
Arbeits- und Sachleistungen in Höhe von rund 580.000 
Euro zu sammeln und zahlreiche Arbeiten zur erstmali-
gen Instandsetzung durchzuführen.
Dank der großzügigen Unterstützung einiger Waldkrai-
burger Industriebetriebe liegen zum Redaktionsschluss 
bereits Zusagen für Geld-, Sach- und Arbeitsleistungen 
in Höhe von etwa 400.000 Euro vor. Der Startschuss für 
die Instandsetzung ist, abgesichert durch eine Ausfall-
bürgschaft, bereits im Januar gefallen. Das Team „Wald-
bad“ arbeitet auf Hochtouren, damit der enge Zeitplan 
umgesetzt werden kann und das Waldbad im Mai wieder 
öffnet.
Großzügige Spender gesucht
Doch auch die restlichen Mittel in Höhe von 180.000 
müssen noch akquiriert werden. Viele Arbeitgeber wis-
sen um den Standortvorteil, den ein öffentliches Freibad 
am Arbeits- und Wohnort bietet. Der Förderverein hofft 
daher auf die finanzielle Unterstützung dieser Unterneh-
men sowie auf Spenden aus der Bevölkerung. Alle De-
tails zum Spendenstand und zu den aktuellen Aktionen 
rund um das Waldbad kann man unter www.waldbad-
waldkraiburg.de, einsehen. 

Jede helfende Hand zählt
Neben den finanziellen Mitteln sind auch zahlreiche 
Arbeitsleistungen erforderlich, die, wie im Konzept vor-
gesehen, vom Verein übernommen werden müssen. Da-
her benötigt der Förderverein tatkräftige Unterstützung 
bei der Instandsetzung im ersten Jahr und auch künftig, 
insbesondere beim jährlichen Saisonwechsel.
Da neben dem Sportbecken und dem Nichtschwimmer-
becken auch die sanitären Anlagen, die Liegewiese, der 
Volleyballplatz und der Spielplatz wieder nutzbar ge-
macht werden sollen, gehören zu den Arbeiten unter an-
derem: Rasenmähen, Bäume und Sträucher schneiden, 

Unkraut entfernen, Maler- und Verputzarbeiten, Fliesen-
legerarbeiten und Unterstützung beim Aus- und Einbau 
der technischen Anlagen (Pumpen, Elektrik).
Während der Öffnungszeiten werden zusätzlich zum 
festangestellten Personal freiwillige Rettungsschwim-
mer und Kassenkräfte benötigt.

Sponsoring – für beide Seiten ein Gewinn
Um auch langfristig Mittel für kleinere Nachbesserungen 
und Verbesserungen zur Verfügung zu haben, bietet der 
Förderverein ab der neuen Saison verschiedene Werbe-
flächen in unterschiedlichen Preisklassen im Waldbad 
an. Unternehmen können so nicht nur ihre Verbunden-
heit mit dem Waldbad zeigen, sondern auch von der 
Werbewirkung profitieren. So kann man auch mit kleine-
rem Budget dazu beitragen, das Waldbad die nächsten 
Jahre offen zu halten.

So sieht der Minimalbetrieb aus
Der Förderverein muss für die nötige Instandsetzung 
nicht nur 580.000 Euro aufbringen, sondern auch zahl-
reiche Arbeitsleistungen erbringen. Zudem unterstützt 
der Verein die Stadtwerke zu Beginn und Ende der Saison 
bei den anfallenden Arbeiten.
Der Betrieb des Bades bleibt weiterhin in den Händen 
der Stadtwerke.

Das Konzept Minimalbetrieb sieht folgende Punkte vor:
• Das Sportbecken bleibt erhalten und bietet weiterhin 
• 8 Bahnen à 50 Meter.
• Das Sprungbecken erhält einen Zwischenboden, wo- 
   durch die Wassertiefe auf etwa 30 bis 135 cm reduziert 
   wird. Das Becken wird so zum Nichtschwimmerbecken. 
   Die Sprunganlage wird entsprechend gesperrt.
• Die Liegewiesen, Sanitäranlagen, Umkleiden, WCs und 
   Duschen bleiben bestehen.
• Das Bad wird von Dienstag bis Sonntag geöffnet, mit 
   einer Öffnungszeit von 9 Stunden. In der Vor- und Nach- 
  saison reduziert sich die Öffnungszeit auf 5,5 Stunden 

   von Dienstag bis Freitag.
• Für Vereine und Schulen werden Sonderregelungen  
    geschaffen, etwa um Frühschwimmen anzubieten.

Komm ins Team Waldbad!
Unser Waldbad ist nicht nur ein Ort zum Schwimmen, 
sondern auch ein Treffpunkt für Jung und Alt, ein Raum 
für Sport, Spiel und Zusammenhalt. Jede Spende zählt, 
jeder Helfer, jeder Sponsor bringt uns einen Schritt näher 
zu unserem Ziel! Helfen Sie mit – es geht um Ihr Freibad!
Den aktuellen Spendenstand, das Spendenkonto und 
weitere Informationen finden Sie unter:
www.waldbad-waldkraiburg.de/2025
Die Spenden sind steuerlich absetzbar.
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Viele kennen ihn schon von seiner Tätig-
keit als Vorsitzender des Seniorenbeirates 
oder von anderen ehrenamtlichen Tätig-
keiten. Seit 1. Januar übernimmt Thomas 
Lainer einer besondere Aufgabe in unse-
rer Gesellschaft: Er ist der neue Behinder-
tenbeauftragte der Stadt Waldkraiburg. 
In seiner Sitzung am 17. Dezember wurde 
Herr Lainer vom Stadtrat zum kommuna-
len Behindertenbeauftragten bestellt. 
Heute stellen wir Herrn Lainer drei Fragen 
zu seiner neuen Aufgabe.

Wie kamen Sie auf die Idee, sich für 
das Amt zu bewerben?
Ich wurde von verschiedenen Personen 
angesprochen, ob der Posten des Be-
hindertenbeauftragten eine Aufgabe für 

Mich wäre. Nachdem ich die Ausschrei-
bung gelesen hatte und einem Gespräch 
mit Herrn Heinfeldner entschloss ich 
mich nach Rücksprache mit meiner Frau 
eine Bewerbung abzugeben.

Warum möchten Sie Personen mit 
Beeinträchtigung Ihre Stimme ge-
ben?
Ich denke, dass Personen mit Beeinträch-
tigung, sei es im Kontakt mit Behörden 
oder auch im täglichen Leben, in ihrem 
Umfeld Unterstützung benötigen da der 
einzelne die Vielzahl an Vorschriften aber 
auch Hilfsangeboten nicht mehr überbli-
cken kann. Aber auch allgemein z.B. bei 
Fragen der Barrierefreiheit im öffentli-
chen Raum sollen sie mehr Beachtung 

finden und diese Stimme möchte ich 
gerne sein.

Was zeichnet Sie für diese Position 
aus?
Ich habe bisher noch keine Erfahrung 
im Bereich der Behindertenarbeit. Durch 
meine Arbeit im Seniorenbeirat als auch 
im Landesseniorenrat können sich mei-
ner Meinung nach Informationen und 
Kontakte sozusagen aus erster Hand 
zum Nutzen der Menschen mit Beein-
trächtigung in Waldkraiburg ergeben. 
Auch habe ich bereits einen sehr guten 
Kontakt zum Gesundheitsamt Mühldorf, 
um auch dort Informationen und Hilfen 
für Menschen mit Beeinträchtigung zu 
organisieren.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei Ihrer 
neuen Aufgabe und bedanken uns für Ihr 
Engagement.

Stadt Waldkraiburg

Thomas Lainer ist unser neuer Behindertenbeauftragter
Drei Fragen an den engagierten Waldkraiburger

Mit Stand zum 30.12.2024 waren in Waldkraiburg 26.764 Bürger gemeldet. Damit 
bleibt die Einwohnerzahl nahezu identisch zum vergangenen Jahr. Das Zensusergebnis 
erhält hierbei keine Berücksichtigung. Die meisten Waldkraiburger sind zwischen 55 
und 64 Jahre alt, danach reiht sich die Altersgruppe von 45 bis 54 Jahren ein. Die we-
nigsten Waldkraiburger sind zwischen 15 und 24 Jahren alt. Etwas mehr als die Hälfte 
(50,48%) der Waldkraiburger sind männlich, 49,51% sind weiblich und drei Personen 
(0,01%) sind als divers/unbekannt gemeldet. 
Knapp ein Drittel (28.37%) der gemeldeten Personen in Waldkraiburg sind ausländi-
sche Staatsangehörige. Die meisten Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit 
kommen aus Rumänien (3.035), gefolgt von der Türkei (1.281) und Ungarn (823).
In Waldkraiburg sind 482 Nebenwohnsitze gemeldet.
Im Jahr 2024 wurden 222 Geburten registriert, wobei 98 Mädchen und 124 Jungen ge-
boren wurden. Leider gibt es auch 308 Sterbefälle zu verzeichnen, davon 148 weiblich 
und 160 männlich.

Machen Sie mit!

Stadträtsel Waldkraiburg
Zu gewinnen gibt es drei „Waldkraiburger“ Einkaufsgutscheine im Wert von je 10 €
Frage: Wie viele Bürger hatte Waldkraiburg zum 31.12.2024?

Antwort: 		               26.764 Bürger			   24.385 Bürger

Ihr Name:  ___________________________________________________________

Straße:  ______________________________________________	 Ort:  ____________________________________________

Bitte die richtige Antwort ankreuzen, Coupon ausschneiden, in frankiertem Umschlag an die Stadt Waldkraiburg schicken oder dort einstecken/abgeben. Einsendeschluss: 28. Februar 2025. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 

Vergütung in bar ist nicht möglich. Wir verarbeiten Ihre Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Gewinnspielteilnahme zugesendet haben, ausschließlich für die Auslosung, Dokumentation und Gewinnerbenachrichtigung.

Stadt Waldkraiburg

Neue Bevölkerungsstatistik aus Waldkraiburg
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Von links: Elternbeiratsvorsitzender Florian Schlögl, Schülersprecherinnen 

Johanna Nässl, Anastasia Godl, Maria Partsch, stellvertr. Schulleiterin 

Eva-Maria Deinböck, Stadtwerke-Geschäftsfüher Herbert Lechner und 

ehemaliger Schulleiter Helmut Wittmann

Stadtwerke Waldkraiburg

Drei Neuzugänge für den Winterdienst

Die Stadtwerke Waldkraiburg GmbH hat ihre Flotte verstärkt und drei neue Räumfahr-
zeuge angeschafft. Ein großer Traktor mit Vollausrüstung steht nun zur Verfügung. Mit 
der Straßenbereifung und dem Vario-Pflug ist er besonders für Siedlungen geeignet. 
Der wegeabhängige Streuer fasst 1,4 m³ Streusalz, damit können die Ausbringmengen 
des Salzes auch genau und sparsam bemessen werden. Dieser Traktor kann mit Diesel 
und auch mit dem klimaneutralen Sonderkraftstoff HVO betankt werden. Im Sommer 
wird das Räumschild abmontiert und der Traktor kommt bei Wegebauarbeiten und als 
Transportmittel zum Einsatz.
Etwas kleiner ist die zweite Neuanschaffung, ein Schmalspurfahrzeug mit Knicklen-

kung und einem Vario-Schneeschild. Dieses Räumfahrzeug eignet sich besonders für 
Geh- und Radwege und ist ebenfalls mit einem wegeabhängigen Tellerstreuer ausge-
rüstet. Auch dieser kann mit HVO betankt werden.
Der dritte Neuzugang ist ein gebrauchter Schmalspurtraktor mit Vario-Schneeschild 
und einfachem Tellerstreuer.
Alle neuen Fahrzeuge fahren mit Allrad-Antrieb. Die Stadtwerke Waldkraiburg GmbH 
hat für die neuen Fahrzeuge 242.000 Euro (netto) investiert.
Insgesamt 10 Räumfahrzeuge haben die Stadtwerke nun im Winter zur Verfügung. Ein 
großer LKW für die Hauptstraßen, ein Unimog für die Außenbezirke und Versorgungs-
straßen, in den Siedlungen räumt ein Traktor und ein Uni-Trac. Sechs kleinere Fahrzeu-
ge sind auf den Geh- und Radwegen, Plätzen, Bushaltestellen, Überwege an Kreuzun-
gen und Parkanlagen im Einsatz. Die Lager sind ebenfalls gut gefüllt, 480 Tonnen Salz 
und 100 Tonnen Splitt stehen zur Verfügung. In der Regel beginnt eine Räumschicht um 
4 Uhr morgens, ansonsten je nach Bedarf, ein Fahrerwechsel erfolgt spätestens nach 10 
Stunden. Vier Männer sind als sogenannter Handtrupp im Stadtgebiet für Treppen und 
kleinere Kreuzungen mit Schneeschaufeln ausgerüstet unterwegs.
Die Stadtwerke weisen ausdrücklich darauf hin, dass parkende Autos im Winter für Pro-
bleme sorgen können. Autos sollten so abgestellt werden, dass mindestens eine Fahr-
bahnbreite von 2,80 Metern zur Verfügung steht und die Räumfahrzeuge problemlos 
in die Straßen einfahren und räumen können. Nur so haben auch Rettungsdienst und 
Feuerwehr im Ernstfall ein Durchkommen.

Stadtwerke Waldkraiburg

Stadtwerke finanzieren 
Wasserspender

Frisches Trinkwasser steht der Schulfamilie des Waldkrai-
burger Gymnasium jetzt zur Verfügung. Die Stadtwerke 
Waldkraiburg GmbH hat am Rand der neuen Aula eine 
sogenannte Aquabar installiert. Schüler und Lehrer kön-
nen mit ihren eigenen Flaschen nun stilles, ungekühltes 
und gekühltes Wasser und auch gekühltes Wasser mit 
Kohlensäure genießen. Bis zu 120 Liter pro Stunde, da-
von 80 Liter gekühlt können gezapft werden. 
Kinder und Jugendliche sollten am Tag zwischen 1,1 und 
1,5 Liter Wasser trinken, so die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung. Die besten Durstlöscher sind dabei Mineral- 
und Trinkwasser.
Für den Wasserspender haben die Stadtwerke knapp 
3.000 Euro investiert, die jährlichen Unterhaltskosten 
übernimmt das Landratsamt als Schulaufwandsträger.

Stadtwerke Waldkraiburg

Energiepreis: 
Weitere Auszeichnung für die Stadtwerke
Mit dem „Effizienz Meister“ wurde die Geothermie Wald-
kraiburg vom Praxisforum Geothermie.Bayern ausge-
zeichnet. Zum siebten Mal hat die Enerchange GmbH & 
Co. KG als Veranstalterin des Praxisforums Geothermie.
Bayern die Betriebsdaten der bayerischen Geothermie-
Anlagen abgefragt. 2,8 Terawattstunden Wärme haben 
die 24 bayerischen Geothermie-Anlagen 2023 produ-
ziert, damit wäre beispielsweise der gesamte Bedarf 
aller Nürnberger Haushalte gedeckt.
Auf Grund besonderer Leistungen hatten die Veranstal-
ter zwei neue Preise ins Leben gerufen: das „Goldene 
Bohrloch“ und der „Effizienz Meister“. Die Auszeichnung 
„Effizienz Meister“ ging an die Geothermie-Anlage 
Waldkraiburg. Die Anlage in Waldkraiburg produziert 
36 KWh Wärme mit dem Einsatz von nur 1 KWh Strom. 
„Die Effizienz der Geothermie liegt somit um den Faktor 
10 über der Wärmepumpe und über den Faktor 100 über 
dem Wasserstoff“, so der Veranstalter.
Bereits 2022 wurden die Stadtwerke vom Praxisforum 
Geothermie.Bayern mit dem „Goldenen Heizwerk 2021“ 
ausgezeichnet. Damals für das leistungsfähigste Heiz-
werk, heißt: das am längsten gelaufene Heizwerk ohne 
Störungen bzw. mit den meisten Betriebsstunden.
Schon 2010 hatte Waldkraiburg begonnen in die geo-
thermale Wärme zu investieren. Die erste Bohrung fand 
am 3.August 2010 statt. Der Ausbau des Fernwärme-
netzes startete dann im April 2012 um bereits in der 
Heizperiode 2012/2013 die ersten Kunden versorgen zu 
können. Seither ist viel passiert, mittlerweile sind knapp 
33 km Wärmenetz mit Hausanschlüssen gebaut, bis zum 

Ausbauende im Jahr 2045 sollen es 110 km Netz werden 
und die Anschlussquote bei etwa 80 % liegen. Derzeit 
laufen Planungen für eine zweite Geothermie - Dublet-
te. Das Heizwerk II entsteht im Industriegebiet auf dem 
Gelände der Stadtwerke und soll eine Heizleistung von 
30MW liefern.

Erneut wurde die Stadtwerke Waldkraiburg GmbH für die Geothermie in 

Waldkraiburg ausgezeichnet.
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© Stadtbücherei

Haus des Buches

Von Büchern bis Weltgeschehen

Haus des Buches

Nur mal ausprobieren? – Aber gerne!
Ausleihbare Medien-Zusatz- oder Ergänzungsgeräte aus der Stadtbücherei
Gedruckte Bücher, Zeitschriftenhefte oder 
Comics haben einen unbestreitbaren Vor-
teil: Man kann sie in die Hand nehmen 
und loslesen. Wer einen Bibliotheksaus-
weis besitzt, kann sich den Lesestoff noch 
dazu ganz bequem aus der Stadtbücherei 
ausleihen.
Manche Bücher oder Spiele bekommen 
durch die Verwendung eines Ergän-
zungsgerätes aber einen Mehrwert. Bei 
Tip-Toi-Kinder-Medien etwa erklin-
gen mit Hilfe eines speziellen Stiftes z.B. 
Kinderlieder, oder es lassen sich damit 
akustische Beigabe-Infos abrufen. In der 
Stadtbücherei sind daher auf Nachfrage 

am Empfang auch einige Stifte zu diesen 
Medien erhältlich, die ebenfalls ausleih-
bar sind. 
Darüber hinaus gibt es Medien, die ihren 
Inhalt nur mithilfe eines Zusatzgerätes 
preisgeben. Ganz bekannt sind beispiels-
weise die beliebten Tonie-Figuren, bei 
denen das auf ihnen gespeicherte Kin-
der-Hörbuch nur dann ertönt, wenn sie 
auf einer „Tonie-Box“ stehen. Auch einige 
„Tonie“-Boxen zum Ausprobieren hält die 
Stadtbücherei zum Ausleihen bereit.
Die virtuellen Medien, die die Stadt-
bücherei über ihre Digitale Bibliothek 
„NetBIB24“ anbietet, werden oft über das 

eigene Smartphone oder Tablet abgeru-
fen. Auch am Laptop lassen sich Hörspiele 
streamen oder E-Books lesen. Einen be-

sonders angenehmen Lesegenuss aber 
versprechen E-Book-Reader. So ein 
E-Book-Reader kann ebenfalls probehal-
ber entliehen werden. Ganz neu stellt die 
Stadtbücherei dafür einen E-Book-Reader 
der Marke „Era Color“ zur Verfügung.
Bücher, andere Medien und diese Zusatz-
geräte lassen sich aus der Stadtbücherei 
ausleihen. E-Books und andere virtuelle 
Medien lassen sich im Internet aus den 
von der Stadtbücherei lizenzierten Por-
talen abrufen. Einzige Voraussetzung für 
all das: Man braucht einen gültigen Bib-
liotheksausweis. Wie man den bekommt? 
Das Büchereiteam gibt gerne Auskunft!

Monatlich laden die Stadtbücherei und ihre Kooperati-
onspartner herzlich ein zu einigen abwechslungsreichen 
Veranstaltungen. Ob literarische Entdeckungen, lockerer 
Bücherplausch oder tiefgründige Gespräche über Philo-
sophie und Politik – im Haus des Buches findet sich der 
Raum für Austausch und neue Impulse. Besonders will-

kommen sind alle, die Freude an spannenden Gesprä-
chen und anregender Gesellschaft haben.
Bücherplausch 
Jeweils am ersten Dienstag im Monat gibt es ein gemüt-
liches Beisammensein beim Bücherplausch. Bibliotheks-
mitarbeiterin Elke Klamm stellt eines ihrer Lieblingsbü-
cher vor, über das dann diskutiert werden kann. Oder 
man tauscht sich nach Herzenslust über andere Themen 
aus. Jede Veranstaltung dauert etwa 90 Minuten; die 
Teilnahme ist kostenlos. Das nächste Treffen am Diens-
tag, 4. Februar beginnt um 14.30 Uhr.
Stammtisch Philosophie und Politik 
Eine besondere Gruppe hat in der Stadtbücherei eine 
neue Wirkungsstätte gefunden: Seit Mitte 2024 trifft 
sich hier zweimal im Monat Donnerstags vormittags der 
„Philosophische“ bzw. der „Politische Stammtisch“ Die 
Teilnehmenden diskutieren gemeinsam abwechselnd 
einmal über philosophische und einmal über politische 
Themen. Oft beschäftigen sie sich mit aktuellen Anläs-
sen; debattieren lässt sich aber auch über historisches 
Geschehen, das bis in die heutige Zeit nachwirkt. Jede 

Diskussionsrunde dauert etwa 120 Minuten. In diesem 
Monat trifft sich der Stammtisch am 6. Februar (Philo-
sophie) und am 20. Februar (Politik) jeweils um 10 Uhr.
Literaturkreis
Freunde der zeitgenössischen und klassischen modernen 
Literatur treffen sich monatlich an einem Donnerstag, 
um sich in lockerer Atmosphäre über ihre Leseerleb-
nisse auszutauschen und um über das Gelesene zu dis-
kutieren. Davor haben die Teilnehmenden gemeinsam 
festgelegt, über welche Bücher sie sich unterhalten. Die 
Lektüre ist meist als Taschenbuch oder auch als E-Book 
erhältlich, und zum Teil gibt es sie auch als Hörbuch. Je-
der Abend dauert etwa 120 Minuten; pro Abend beträgt 
der Unkostenbeitrag 3 Euro. Das Treffen am 13. Februar 
beginnt (NEU!) um 19 Uhr; gesprochen wird dieses Mal 
über Bonnie Garmus‘ Bestseller „Eine Frage der Chemie“
Bei all diesen Veranstaltungen sind Neueinsteiger oder 
Schnuppernde jederzeit herzlich willkommen; und ein 
erstmaliges Dabeisein verpflichtet nicht auf Dauer. Es ist 
auch nicht nötig, sich vorab anzumelden; jede Gruppe 
freut sich sehr über spontan Teilnehmende!

Von Lesecafé bis Märchenhaus
Ob zum Lesen, Lernen oder Entspannen – das Haus des 
Buches bietet für jeden etwas. Während der Öffnungs-
zeiten erwartet Sie nicht nur eine breite Auswahl an 
Büchern, Gesellschaftsspielen und weiteren Medien zum 
Ausleihen, sondern auch verschiedene Arbeitsbereiche, 
die ideal für Gruppenarbeiten oder Hausaufgaben geeig-
net sind. Nutzen Sie außerdem das kostenlose WLAN der 
Stadtbücherei, um an Projekten zu arbeiten oder Recher-
chen durchzuführen.
Für eine gemütliche Lesezeit lädt das Lesecafé ein: Mit 

bequemen Sesseln, einer großen Auswahl an Zeitungen 
und Zeitschriften können Sie sich hier entspannt zurück-
lehnen und dabei etwa ein Haferl Cappucino genießen. 
Junge und junggebliebene Gäste dürfen es sich in Sitz-
säcken bequem machen, im Strandkorb schmökern oder 
im Märchenhaus z.B. in fantastische Geschichten eintau-
chen.

Rückgabekasten ermöglicht flexible Rückgabe 
Ausgeliehene Bücher und andere Medien lassen sich 

auch außerhalb der Öffnungszeiten zurückgeben. Nutzen 
Sie dazu die Außenrückgabe neben dem Haupteingang. 
Der geräumige, weinrote Rückgabekasten ermöglicht es, 
Bücher und Medien bequem zu jeder 
Tages- und Nachtzeit zurückzugeben.

Öffnungszeiten
Mittwoch 10-18 Uhr
Donnerstag 10-18 Uhr
Freitag 10-18 Uhr

© 2019 Margarete Marklstorfer

In angenehmer Gesellschaft lässt es sich gut diskutieren oder plaudern.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender 
unter www.waldkraiburg.de.

DATUM UHRZEIT THEMA VERANSTALTUNGSORT

Di, 28.01.25 18.00 Uhr Haupt- und Finanzausschuss Rathaus Sitzungssaal, Stadtplatz 26

Fr, 28.01.25 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung: Hula Hoop Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Mi, 29.01.25 09.00 Uhr Stammtisch International Caritas, Franz-Liszt-Str. 15

Mi, 29.01.25 19.00 Uhr Stammtisch International Caritas, Franz-Liszt-Str. 15

So, 02.02.25 14.40 Uhr Sektfilm: „Freud Jenseits des Glaubens“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Di, 04.02.25 14.30 Uhr Bücherplausch Haus des Buches, Siemensstraße 2

Di, 04.02.25 18.00 Uhr Stadtratssitzung Rathaus Sitzungssaal, Stadtplatz 26

Di, 04.02.25 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung „Black Dog - Weggefährten“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Do, 06.02.25 10.00 Uhr Stammtisch „Philosophie“ Haus des Buches, Siemensstraße 2

Do, 06.02.25 20.00 Uhr Adams Äpfel - u.a. mit Michael A. Grimm u. Stefan Murr, ABO S Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

So, 09.02.25 14.40 Uhr Sektfilm: „Queer“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 09.02.25 15.00 Uhr Klick-Klack-Theater: Dornröschen Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Di, 11.02.25 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Di, 11.02.25 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Freud Jenseits des Glaubens“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Mi, 12.02.25 09.00 Uhr Stammtisch International Caritas, Franz-Liszt-Str. 15

Mi, 12.02.25 19.00 Uhr Stammtisch International Caritas, Franz-Liszt-Str. 15

Do, 13.02.25 15.00 Uhr Sprechstunde der Sozialreferentin Chrisine Blaschek Rathaus, Stadtplatz 26

Do, 13.02.25 19.00 Uhr Literaturkreis Haus des Buches, Siemensstraße 2

Fr, 14.02.25 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Fr, 14.02.25 20.00 Uhr Orchestra Mondo: La Vie Bohème - Tipp zum Valentinstag! Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Sa, 15.02.25 15.00 Uhr VdK-Ball Taverne Korfu

So, 16.02.25 14.40 Uhr Sektfilm: „Die leisen und die großen Töne“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Di, 18.02.25 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Queer“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Mi, 19.02.25 15.00 Uhr Nachmittagskino: „Der Vierer?“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Do, 20.02.25 10.00 Uhr Stammtisch „Politik“ Haus des Buches, Siemensstraße 2

Do, 20.02.25 15.30 Uhr Erzählwerkstatt für Kindergartenkinder Haus des Buches, Siemensstraße 2

So, 23.02.25 08.00 Uhr Bundestagswahl

So, 23.02.25 14.40 Uhr Sektfilm: „Juror #2“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 23.02.25 15.00 Uhr Klick-Klack-Theater: Das tapfere Schneiderlein Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Di, 25.02.25 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Di, 25.02.25 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Die leisen und die großen Töne“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Mi, 26.02.25 09.00 Uhr Stammtisch International Caritas, Franz-Liszt-Str. 15

Mi, 26.02.25 19.00 Uhr Stammtisch International Caritas, Franz-Liszt-Str. 15

Mi, 26.02.25 19.00 Uhr Konzertstunde der Sing- und Musikschule Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Fr, 28.02.25 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Sa, 01.03.25 Fälligkeit der Hundesteuer

Mo, 03.0.25 14.00 Uhr Maskierter Publikumslauf Eishalle Waldkraiburg

Fr, 07.03.25 20.00 Uhr Avanti Avanti - Romantische Komödie mit Stephanie Hertel, ABO S Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

So, 09.03.25 15.00 Uhr Klick-Klack-Theater: Die drei kleinen Schweinchen Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Mi, 12.03.25 09.00 Uhr Stammtisch International Caritas, Franz-Liszt-Str. 15

Mi, 12.03.25 19.00 Uhr Stammtisch International Caritas, Franz-Liszt-Str. 15

Sa, 22.03.25 09.30 Uhr Rama Dama 2025 Waldkraiburger Stadtgebiet
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ADAMS ÄPFEL
EINE MODERNE HIOBSGESCHICHTE MIT U.A. MICHAEL A. GRIMM, STEFAN 

MURR UND MARKUS BRANDL
Donnerstag, 6. Februar, 20 Uhr

AVANTI! AVANTI!
KOMÖDIE VON SAMUEL TAYLOR MIT MUSIK-STAR STEPHANIE HERTEL

Freitag, 7. März, 20 Uhr

Haus der Kultur

Der perfekte Start in ein neues Kulturjahr

Mit „La Vie Bohème“ 
entführt das Orchestra 
Mondo um die bekannte 
Akkordeonistin Anja Bal-
dauf seine Zuhörer in die 
längst vergangene und 
doch unvergessliche Welt 
der Bohème. Das Ensemb-
le erzählt musikalisch von 
einer Zeit, in der die Näch-
te lang und voller Geheim-
nisse waren, die Gassen 
von Paris vom Klang der 
Musik widerhallten und 
Künstler bis in die frühen Morgenstunden ihrer Leidenschaft nachgingen.
Die vier virtuosen Musiker malen Klangbilder – mal zart und flüsternd, mal kraftvoll 
und voller Energie, die vor dem inneren Auge Gestalt annehmen und deren Leiden-
schaft in jeder Note mitschwingt. Jedes Stück ist ein Liebesbrief an das Leben, voller 
Abenteuer, voller Höhenflüge und tiefer Melancholie.
Dieses Konzert ist ein Erlebnis, das das Publikum in eine Welt voller Poesie, Farben und 
Emotionen eintauchen lässt. Das Orchestra Mondo schafft mit „La Vie Bohème“ nicht 
nur eine Hommage an die Musik vergangener Tage, sondern lässt das Künstlerleben 
der Bohème – frei, ungezähmt und voller Leidenschaft – vor unseren Augen wieder 
auferstehen.

Eintritt: € 18 (Abendkasse: € 20)

Es gibt keine schlechten Menschen – das 
ist die feste Überzeugung des Dorfpfar-
rers Ivan, der mit grenzenlosem Optimis-
mus die Resozialisierung von Straftätern 
in seiner Gemeinde betreibt. Seine Zuver-
sicht wird auf eine harte Probe gestellt, 

als der Neuzugang Adam – ein Neonazi 
– mit brutaler Mitleidslosigkeit Ivan mit 
seinen Lebenslügen konfrontiert. Zwi-
schen Ivan und Adam spitzt sich eine Aus-
einandersetzung zu, die nahezu biblische 
Ausmaße annimmt.
Die verquere Groteske des dänischen 
Filmregisseurs Anders Thomas Jensen 
gewann zahlreiche Preise und Auszeich-
nungen. Adams Äpfel ist eine bitterböse 
Komödie mit tiefgründiger Skurrilität 
und aberwitzigen Gefechten über Glau-
be, Fanatismus, Sucht und die Macht der 
Selbsttäuschung – und nicht zuletzt über 
die Erlösung durch Apfelkuchen.

€ 26 | 22 | 16

© Christoph Mittermüller

© Moreth Theater Company

KLICK-KLACK-THEATER
IM HAUS DER KULTUR

jeweils sonntags, 15 Uhr

Um die sterblichen Überreste seines ver-
unglückten Vaters zu bergen, reist Alex-
ander Claiborne, genannt Sandy, sofort 
mit seiner Frau Diana nach Italien. Doch 
das stellt sich als zunehmend schwierige 
Aufgabe heraus.
Zudem führt ihn der unglückliche Zufall 
mit der hübschen Schauspielerin Alison, 
brillant gespielt von Musik-Star Stepha-
nie Hertel, zusammen, denn ihre Mutter 
war in den selben Unfall wie Sandys 
Vater verwickelt. Die Suche gerät wegen 
des Flairs der Stadt und aufkeimenden 
Frühlingsgefühlen immer mehr in den 

Hintergrund bis Diana plötzlich wieder 
auftaucht. Samuel Taylor entführt uns 
in dieser romantischen Komödie, welt-
bekannt geworden durch die Verfilmung 
mit Jack Lemmon, in ein quirliges und 
farbenfrohes Rom, das jede Menge Über-
raschungen bereithält. Freuen Sie sich 
nicht nur auf einen Hauch von Frühling 
mit bekannten Live-Hits der 50er und 
60er Jahre, sondern auch von Liebe und 
dem italienischen ‚Dolce Vita‘.

Eintritt: € 26 | 22 | 16

© Theatergastspiele Fürth

ORCHESTRA MONDO
LA VIE BOHÈME – EIN MUSIKALISCHER LIEBESBRIEF AN DAS LEBEN

Freitag, 14. Februar, 20 Uhr

Sonntag, 09.02.2025 · 15 Uhr
Dornröschen
Klick-Klack-Theater (für Kinder ab 3 Jahren)

Sonntag, 23.02.2025 · 15 Uhr
Das tapfere Schneiderlein
Klick-Klack-Theater (für Kinder ab 3 Jahren)

Sonntag, 09.03.2025 · 15 Uhr
Die drei kleinen Schweinchen
Klick-Klack-Theater (für Kinder ab 3 Jahren)

Ort: Haus der Kultur, Black Box
Eintritt: 8,- € | Tageskasse: 10,- €

Spieldauer jeweils 40 bis 45 Minuten
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Workshop MIA-Kurs zur Ausstellung ‚KREUZ UND QUER  (Happy Painting)‘

Städtische Galerie Waldkraiburg

Franziska Hufnagel und Erika Krause: Hula Hoop
Eröffnung: Freitag, 28. Februar, 19 Uhr 
Dauer der Ausstellung: 1. März - 6. April

In dieser Ausstellung treffen mit Franziska Hufnagel und 

Erika Krause zwei Malereipositionen aufeinander, die auf 
den ersten Blick nicht unterschiedlicher sein könnten. 
Während Franziska Hufnagel äußerst vielgestaltige und 
farbintensive Bilder entwickelt, konzentriert sich Erika 
Krause vor allem auf zarte Farbnuancen und kalligraphi-
sche Gesten. Dabei macht gerade diese Diskrepanz zwi-
schen den beiden Bildvorstellungen den besonderen Reiz 
der Begegnung aus. Dass aus diesem Zusammentreffen 
trotzdem eine runde und sehenswerte Ausstellung ent-
steht, ist dem Umstand zu verdanken, dass sich beide 
Künstlerinnen letztlich auf ein Vokabular ungegenständ-
licher Malerei beziehen, das jenseits aller Unterschiede 
ein Feld von Analogien und Bezügen andeutet. Diese er-
schließen sich den Betrachtenden assoziativ aus einem 
prozessualen und vergleichenden Sehen heraus.
Zudem ist beiden Arbeitsprozessen – die sich mal im 
bewussten Entleeren, mal im überbordenden Anfüllen 
wiederfinden – das Thema „Zeit“ eingeschrieben. Bei 
Erika Krause ist es die Zeit, die zwischen den einzelnen, 
sparsamen Gesten liegt und die anwächst, je länger man 
vor ihren Bildern verweilt. Bei Hufnagel entsteht eine 
ähnliche Ausdehnung der Zeit durch die scheinbar end-
lose Verkettung der Elemente im Bild, durch deren fast 
ornamental anmutende, variantenreiche Wiederholung 

und Verschlingung. 
Öffnungszeiten: Do. – So. von 14 – 17 Uhr
Eintritt frei!

Das Jahr 2024 ist vorüber und das Museumsteam blickt 
zurück auf eine abwechslungsreiche Zeit in den städti-
schen Museen im Haus der Kultur. Die Dauer- und Wech-
selausstellungen haben auch im letzten Jahr wieder viele 
Besuchende von nah und fern angelockt und begeistert. 

Zu Beginn des Jahres überzeugte die Ausstellung von 
Nicola Staeglich mit „schwebender Farbe“ die Gäste der 
Städtischen Galerie. Über den Sommer war die Plakat-
ausstellung ‚Die Macht der Gefühle‘ zu sehen, an der 
unterschiedliche Institutionen wie das Netzwerk Asyl 
und das Gymnasium Waldkraiburg mitgewirkt haben. 
Die Kunstausstellung im Herbst von Künstler Bertold 

Mathes war ein großer Erfolg und Anreiz für Kinder und 
Erwachsene an den Workshops im Rahmen des Begleit-
programms teilzunehmen. Aufgrund der großen Nach-

frage mussten sogar Extratermine angeboten werden. 
Bei diesem ‚Happy Painting‘ sind tolle Bilder entstanden, 
die die Besuchenden auf den Stellwänden der Museums-
pädagogik im Haus der Kultur bestaunen konnten. 
In das Stadt- und Glasmuseum, sowie die Heimatstube 
Adlergebirge, kamen zahlreiche Personengruppen jeden 
Alters. Darunter zum Beispiel Schulklassen aus München, 

die eine ganze Woche in Waldkraiburg zu Besuch waren 
und das kulturelle Angebot der Stadt nutzen konnten. 
Ebenso waren Besuchende aus der Region, aus Tschechi-
en, Norwegen oder Kroatien vor Ort, die als Verein, oder 
aus familiärem und historischem Interesse anreisten. 
Schüler der Oberstufe, die an einer Seminararbeit über 
die Vertriebenengeschichte arbeiteten, holten sich Input 
im Stadtmuseum und der Heimatstube.

Museen in Waldkraiburg

Jahresrückblick Museen Waldkraiburg

© Franziska Hufnagel, Rat run, Acryl auf LW, 2021

© Erika Krause, o.T. , Mischtechnik auf LW, 2022

Seminargruppe Oberstufe in der Heimatstube Adlergebirge und im Stadt-

museum

Münchener Schulklasse zu Besuch im Glasmuseum

Workshop: Bilder zur Ausstellung ‚Farbe, schwebend‘ von Nicola Staeglich
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Wir beantworten Ihre Fragen zu PC und 
Handy

• Smartphone benutzen • Fotos auf den 
PC übertragen • E-Mails schreiben/sen-
den • Kontakte, Kamera, WhatsApp • 
Internet/Browser nutzen...
Die nächsten Termine für den PC-Treff 
sind:
am 11.und 25. Februar jeweils von 15 – 
17 Uhr
im AWO Projektehaus JAGUS in der Emil-
Lode-Straße 2.
Die Veranstaltungen sind kostenlos, ein 
kleiner Unkostenbeitrag ist willkommen.

Besonders für die alteingesessenen 
Waldkraiburger ist das Haus Sudeten-
land ein markantes Kennzeichen für die 
Stadt. Entstanden im Jahr 1959 entwi-
ckelte es sich rasch zur Jugendherberge, 
zum Schullandheim und als Unterkunft 
bei Abschlussfahrten, Besinnungs -und 
Kennenlerntagen mit der offiziellen Be-
zeichnung „Jugendförderungs-
Werk“.

Eine solche Einrichtung muss sich jedoch 
auch finanziell tragen und so entschloss 
sich die Leitung unter Lars Dirscher, bei 
der Förder-Penny-
Aktion mitzumachen. Nach einem Aus-
wahlverfahren schaffte es die Einrich-
tung, dass sie ab dem 1. November 2024 
für ein ganzes Jahr
Fördergelder bekommen kann. Dies ge-
schieht in der Form, dass man an jeder 
Pennymarkt- Kasse beim Bezahlen ein-
fach sagt: „Aufrunden bitte!“
In Waldkraiburg geschieht dies in den 
Pennymärkten in der Graslitzer Straße 5, 
in der Bahnhofstr.8 und in der Von-der-
Tann-Str.3. Also auf geht’s zum Förder-
Penny-Spenden für unser Haus Sudeten-
land!

Haus Sudetenland

Mit dem Förder-Penny Gutes tun für das 
Haus Sudetenland

Stadtmuseum Waldkraiburg

Waldkraiburg sammelt. Das Gestern für Morgen sichern.
Zahlreiche Besuchende, sogar aus Tirol und Nordrhein-
Westfalen, kamen zur Eröffnung der Ausstellung „Wald-
kraiburg sammelt. Das Gestern für Morgen sichern“ am 
1. Dezember im Stadtmuseum Waldkraiburg. Besonders 
schön war es, dass alle beteiligten Sammlerinnen und 
Sammler aus Waldkraiburg vor Ort waren und mit den 
Interessierten ins Gespräch kommen konnten. 

Die Eröffnungsrede von Lydia Partsch wurde musikalisch 
begleitet durch zwei Schülerinnen der Städtischen Mu-
sikschule, was im Publikum zusätzlich für große Begeis-
terung sorgte.

Die Ausstellung zeigt u.a. verschiedene Sammlungen aus 
Waldkraiburger Privatbesitz, außerdem wird die Samm-
lungsarbeit eines Museums aufgegriffen. Während der 
Laufzeit ist die Schau zusätzlich gewachsen: dem Aufruf, 
ihr eigenes Sammelobjekt bei uns abzugeben, sind bis-
her viele Bürger gefolgt und so ist eine vielfältige zusätz-
lich bestückte Vitrine entstanden, die noch bis zum Ende 
der Laufzeit am 9. Februar im Stadtmuseum Waldkrai-
burg zu sehen sein wird. 

Öffnungszeiten: Do-So 14-17 Uhr, Eintritt frei!
www.museum-waldkraiburg.de

© Stadtmuseum Waldkraiburg

Die dritte Konzertstunde der Sing- und 
Musikschule im Schuljahr 2024/2025 
findet am Mittwoch, 26. Februar 2025 
um 19 Uhr im kleinen Saal des Hauses der 
Kultur statt.
Das vielfältige Programm wird von So-
listen und Ensembles verschiedener 
Musikinstrumente gestaltet und umfasst 
Musikbeiträge verschiedener Epochen 
und Stilbereiche.
Die Konzertstunde gibt den Schülern die 
Möglichkeit, das bisher Erlernte vorzutra-
gen und dem Publikum die Gelegenheit 

einen Einblick in die Arbeit der Musik-
schule zu nehmen.

Der Eintritt ist frei.

Sing- und Musikschule

Dritte Konzertstunde im Schuljahr

14. und 28.  
Februar  2025 

jeweils von 

14:00 - 16:00 Uhr 
 

Seniorenbeirat Waldkraiburg 
Tel. 01701883940 

www.seniorenbeirat-waldkraiburg.org 

 

In Kooperation mit: 
 

Projektehaus JAGUS 
Emil-Lode-Str. 2 

84478 Waldkraiburg 
Tel. 08638 8888 0 

Wir reparieren weil es uns 
Spaß macht und wir einen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit  

leisten wollen.  
 

Selbst wenn ein Gerät nicht 
repariert werden kann, ge-
winnen wir dadurch eine 
wichtige Erkenntnis: "Die 

Sachen können jetzt beru-
higt entsorgt werden.“  
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Stadt Waldkraiburg

So schön war unser Stadtball

Cineplex Waldkraiburg

Sonntagsfilm & Sekt
Arthouse im Februar 
Immer sonntags um 14.40 Uhr (Wiederholung dienstags 20 Uhr) präsentiert das Cine-
plex Waldkraiburg eine ausgesuchte Arthouse-Perle. Dazu serviert das Kino-Team bei 
den Sonntagsvorstellungen ein Gläschen Sekt. 
 
In dieser Reihe sehen Filmfreunde Werke, die auf den Festivals in Berlin, Cannes oder 
Venedig ihre Premieren gefeiert haben, Filme, die mehrfach preisgekrönt wurden und 
Filme von herausragenden Regisseuren aus Deutschland, Europa und der Welt. 
 
Sektfilm Wiederholung Black Dog - Weggefährten Dienstag 4. Februar 20 Uhr 
Sonntag 2. Februar 14.40 Uhr Freud Jenseits des Glaubens / Wiederholung Dienstag 
11. Februar 20 Uhr  
Sonntag 9. Februar 14.40 Uhr Queer / Wiederholung Dienstag 18. Februar 20 Uhr 
Sonntag 16. Februar 14.40 Uhr Die leisen und die großen Töne / Wiederholung Dienstag 
25. Februar 20 Uhr 
Sonntag 23. Februar 14.40 Uhr Juror #2 

ORTSVERBAND WALDKRAIBURG

Tanzmusik: „Draufgänger“ 
Prinzengarde Bubaria 

Sa.15.Feb.
       15 Uhr

Taverne Korfu, Berliner Str. 20
Freier Eintritt (über einen 
kleinen Unkostenbeitrag 
würden wir uns sehr freuen)Vd
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Die Sparte Karate des VfL Waldkraiburg 
startet mit drei frisch gekürten DAN-Trä-
gern (Schwarzgurte) in das Jahr 2025.
Nach einem Jahr intensiven Trainings 
und einer harten Vorbereitung stellten 
sich Roland Gänsler, Thomas Köhler und 
Iosif Virga im Rahmen einen Landeslehr-
gangs in Neuburg a.d.D. der Prüfung zum 
1.DAN (Schwarzgurt/Meistergrad). Unter 
der Aufsicht von hochkarätigen Prüfern 
angeführt von Fritz Oblinger (9.DAN) be-
standen alle ihre Prüfung mit Auszeich-
nung! Somit kann das Budokwai in 2025 
mit insgesamt 11 DAN-Trägern (Meistern) 
den Trainingsbetrieb deutlich bereichern. 
Am 18. und 19. Januar fand der erste von 
zwei überregionalen Lehrgängen auf 
Landesebene in Waldkraiburg statt. 
Es handelte sich um 2-Tages Selbstver-
teidigungslehrgänge. Ausbilder war Jür-
gen Kestner (8.DAN Karate), einen der 
begehrtesten Selbstverteidigungsausbil-
dern im DKV (Dt. Karate Verband). 
Der 18. Januar stand unter dem Motto 
„Verteidige dich, aber richtig“ – präven-
tiv, einfach und effektiv. 
Am 19. Januar war das Motto „Selbst-
verteidigung gegen gefährliche Gegen-
stände, der sich aber nur an Erfahrene 
mit Vorkenntnissen richtete. Beide Stilof-
fenen Lehrgänge waren in kürzester Zeit 

ausgebucht von Teilnehmern weit über 
Bayern hinaus. Von den begeisterten Teil-
nehmern wurde das erworbene Wissen 
über veränderte Gefahrensituationen 
und die daraus resultierenden Gegen-
maßnahmen immer wieder aufmerksam 
aufgenommen und intensiv wieder und 
wieder geübt. Bei der Selbstverteidigung 
muss jede erste Aktion „sitzen“, denn es 
bleibt kaum Zeit für eine zweite Chance.
Am Montag, den 3. Februar, von 16 bis 
17 Uhr startet in der Mehrzweckhalle der 
Diesel Schule ein neuer Kinder Anfänger-
kurs über 10 Trainingseinheiten bis zum 
7. April (letzte Eintrittsmöglichkeit ist 
Montag, 10.Februar). Mit anschließen-
dem Beitritt zum VfL. www.karatewald-
kraiburg.de 
Infos über Mail: achim.ljapoci@gmx.de
Mobil: 0157 33230041

VfL Karate

VfL Karate startet mit vollem Einsatz ins 
Jahr 2025

Die Caritas Waldkraiburg bietet auch im 
Jahr 2025 verschiedene Integrations-
angebote an. Wie bisher werden in der 
Franz-Liszt-Str. 15 Menschen in unter-
schiedlichen Lebenslagen beraten. Ter-
mine für die Beratungsangebote der 
Migrationsberatung und der Schuldner-
beratung werden am besten telefonisch 
vereinbart unter der 08638-888210. 
Verschiedene Projekte der Caritas fördern 
darüber hinaus die Integration, das Mit-
einander und das ehrenamtliche Enga-
gement. 

Stammtisch international
Ein Treffpunkt um gemeinsam Deutsch zu 

sprechen und Spiele zu spielen. Interes-
sante Gespräche und eine entspannte At-
mosphäre laden Euch ein zum Plaudern. 
Wir sprechen über Alltagsthemen, die 
alle interessieren. Für den Stammtisch 
braucht es keine Anmeldung - einfach 
vorbei kommen.
Kommende Termine, immer Mittwochs, 
Morgens und Abends
29. Januar, 9 bis 11 Uhr und 19 bis 21 Uhr
12 Februar, 9 bis 11 Uhr und 19 bis 21 Uhr
26. Februar, 9 bis 11 Uhr und 19 bis 21 Uhr
12. März, 9 bis 11 Uhr und 19 bis 21 Uhr
Infos auch per WA unter 0170-7000672. 

Deutschkurse
Deutschkurse, vor allem für Anfänger und 
leicht Fortgeschrittene finden im Caritas 
Treffpunkt, in der Beethoven Grundschule 
und im Haus des Buches statt. Nach Rück-
sprache ist ein Einstieg laufend möglich. 
Anfragen an Beatrice Pieraccini, 0151-
59091597. 

Lernpaten
Ehrenamtliche Lernpaten, die ein Grund-
schulkind aus Waldkraiburg einmal wö-
chentlich unterstützen werden gesucht. 
Weitere Information erhalten Sie im Ca-
ritas Treffpunkt, 08638-888210.

Caritas Waldkraiburg

Integration, Ehrenamt, Beratung
Angebote der Caritas

Frauen lernen gemeinsam Deutsch, hier an der Beet-

hoven Grundschule
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v. l. Melek Yener (6c), Ajna Rahimic (6a), Florian Beer (6b)

Auch heuer beteiligten sich alle Schüler der 6. Klassen der Mittelschule an der Diesel-
straße am bundesweiten Vorlesewettbewerb des Börsenvereins des Deutschen Buch-
handels. 
Ajna Rahimic (6a), Florian Beer (6b) und Melek Yener (6c) waren in den letzten Tagen 
von ihren Klassen zum Vorlese-Sieger gekürt worden. Am 4. Dezember nun galt es, in 
der Aula der Mittelschule den Schulsieger zu ermitteln.

Zunächst sollte kurz ein selbst gewähltes Buch vorgestellt und anschließend eine 
spannende Textstelle vorgelesen werden. Der zweite Durchgang war schwieriger: Ein 
fremder Text aus einem für die Schüler unbekannten Buch musste präsentiert werden.  
Die Anspannung war nicht nur bei den Vorlesern groß, die ungewöhnliche Stille in der 
Aula zeigte, dass alle Mitschüler aus den 5. und 6. Klassen mit den beiden Vorlesern 
mitfieberten.
„Es gehört schon eine Menge Mut dazu, vor so einem großen Publikum vorzulesen! 
Noch dazu plötzlich die Stimmungen der fremden Textstelle zu erspüren und die Perso-
nen, die da vorkommen, lebendig werden zu lassen“, so Sebastian Gatzka, erster Schul-
sprecher und Jurymitglied. „Ach, was hatte ich auch zittrige Hände kurz vor dem Lesen“, 
erinnert sich Mia Häringer, die vor zwei Jahren den Wettbewerb gewonnen hatte. Mit 
zwei Lehrerinnen mussten Sebastian und Mia in der Jury entscheiden, wer die meisten 
Punkte bekommen sollte.
Eine knappe Entscheidung! Schließlich aber konnte Ajna Rahimic äußerst lebendig 
und flüssig eine Szene aus dem Buch „Hilfe, ich habe meine Lehrerin geschrumpft“ von 
Sabine Ludwig interpretieren und wurde unter großem Applaus zur diesjährigen Schul-
siegerin im Vorlesen gekürt.
Für die Nervenanspannung gab es für Ajna, Florian und Melek einen Schoko- Nikolaus, 
nochmals einen großen Applaus von allen und Büchergutscheine.

Mittelschule an der Dieselstraße

Schulsiegerin im Vorlesen: 
Ajna Rahimic lässt Mathe- Lehrerin schrumpfen!

Das Foto zeigt einen Teil der Herzsportgruppe beim Zirkeltraining.

Reha Sportverein

Sportlich aktiv im Februar
Die Termine des ReHa-Sportvereins
Es trainiert:
die Diabetiker/COPD - Gruppe 
von 17.30 bis 18.30 Uhr
die Gymnastikgruppe 
von 17.30 bis 18.30 Uhr
die Herzsportgruppe von 18.30 bis 20 Uhr 
die Orthopädiegruppe 
von 18.30 bis 19.30 Uhr
jeweils Freitag in der Dreifachturnhalle des Gymnasiums
Folgende Termine treffen hier zu:
7. Februar / 14. Februar / 21. Februar / 28. Februar   
 
Die Nordic-Walkinggruppe trainiert jeweils am Mittwoch.
Treffpunkt am Parkplatz am Eisstadion um 15 Uhr 
Folgende Termine treffen hier zu:
5. Februar / 12. Februar / 19. Februar / 26. Februar
 
Die Kegler trainieren jeweils am Dienstag auf den Bahnen im Sportzentrum Aschau   
von 17 bis 20 Uhr
Folgende Termine treffen hier zu:
4. Februar / 11. Februar / 18. Februar / 25. Februar 
Die Sparte Wassergymnastik trainiert jeweils am Dienstag, von ca. 15 bis 16 Uhr in der 

Schulschwimmhalle in Waldkraiburg Süd
Folgende Termine treffen hier zu:
4. Februar / 11. Februar / 18. Februar / 25. Februar
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Grundschule an der Graslitzer Straße

Besuch in der Kletterhalle
Die Mitglieder der Sport-AG 
zeigen sich talentiert

Für die Sport-AG der Grundschule an der Graslitzer Stra-
ße ging es hoch hinaus. 
Die Schüler unternahmen einen spannenden Ausflug ins 
Kletterzentrum, um die Sportart Bouldern auszuprobie-
ren. 
Zu Fuß ging es dorthin, und trotz anfänglicher Ängste 
und Unsicherheiten wagten sich viele Kinder mutig an 
die Kletterwände. Mit jeder erfolgreichen Route wuchs 
ihr Selbstvertrauen. 
Alle hatten viel Spaß, entdeckten neue Herausforderun-
gen und stärkten ihren Teamgeist. 
Am Ende waren sich alle einig: Der nächste Besuch in der 
Kletterhalle muss bald folgen!

Im KiTa- Jahr 2024 hat das pädagogische Personal der KiTa Kunter-
bunt im Rahmen von ÖkoKids zusammen mit den Kindern zahl-
reiche Aktionen rund um das Thema Umwelt und Nachhaltigkeit 
unter dem Motto „Die Erde- unser Zuhause“ umgesetzt. 

Alle Kunterbunt-Kinder, egal welcher Altersgruppe, waren an die-
sem Projekt beteiligt. 
Wie lässt sich Müll vermeiden? 
Wie wird der Müll richtig getrennt? 
Muss alles was kaputt ist immer entsorgt werden? 
Diese und viele weitere Fragen wurden über einen langen Zeit-
raum mit den Kindern erarbeitet. Das Thema Nachhaltiges Han-
deln wurde in der Einrichtung aufgegriffen. Somit wurden z.B. 
aus alten Plastikflaschen bunte Laternen gebastelt, Obstschalen 
wurden als Osterkörbchen neu verwertet.  Im Garten wurden 
außerdem verschiedene Obst und Gemüsesorten angebaut und 
gemeinsam geerntet. 

Zum zweiten Mal in Folge erhielt die KiTa Kunterbunt neben dem 
Zertifikat einen obligatorischen „2024“ Anhänger für ihr Ökokids-
Schild, welches die KiTa Kunterbunt für dieses Projekt auszeichnet.

KiTa Kunterbunt

Erfolgreiche Teilnahme von ÖKOKIDS
KiTa Kunterbunt erhält Zertifikat für Ökoprojekt

BUND Naturschutz

Mühsam nährt sich das Eichhorn 
Grundschule an der Graslitzer Straße mit dem BUND Naturschutz im 
Wald unterwegs
Vom Eichhörnchenspiel waren die Schüler besonders 
begeistert. Wie die Eichhörnchen versteckten sie Eicheln 
und Haselnüsse, die sie später im gedachten Kobel, dem 
Bau des Eichhorns, wiederfinden sollten. War das eige-
ne Versteck geplündert worden, oder nicht mehr auf-
findbar, kamen einige Kinder auf die Idee, stattdessen 
Fichtenzapfen mitzubringen, denn die Samen in den 
Zapfen schmecken den Eichhörnchen auch. Die echten 
Eichhörnchen werden sich über die verlorengegangenen 
Spielernüsse freuen. 
Die Gelegenheit, sich als Eichhörnchen zu fühlen gab es 

für die 3. Klassen der Graslitzer Gundschule in Waldkrai-
burg im Rahmen einer Aktion des BUND Naturschutz mit 
finanzieller Unterstützung durch die Stiftung der Kreis-
sparkasse Mühldorf am Inn. Denn die Schüler konnten 
beim neuen Modul „Wald“ des PrimaKlimaKids Projekts 
teilnehmen, das von dem Naturschutzverband in Koope-
ration mit dem Landratsamt durchgeführt wird. Neben 
Suchspielen und einem Waldtheater gab es ein Experi-
ment: Die Schüler pausten Rinden von verschiedenen 
Bäumen mit Wachsmalkreiden ab und versuchten im 
Vergleich von Vorlagen und ihrem Rubbelbild die jewei-
lige Baumart (Kiefer, Weiß-Tanne, Fichte und Rot-Buche) 
zu bestimmen. Dieses funktionierte sehr gut. 
Die Module der PrimaKlimaKids kann man über den 
BUND Naturschutz, Kreisgruppe Mühldorf buchen. Wei-
tere Themen sind: Expedition Wiese und Experimente zu 
Energie und Klimawandel. 
Nähere Infos gibt es in der Geschäftsstelle des BUND Na-
turschutz unter der Tel. Nr. 08638-3701. Die Geschäfts-
zeiten sind Di, Mi + Do von 9  - 12 Uhr. 
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Für die teils aufwändigen Pflanzaktionen wird ehrenamtliche Hilfe benötigt. 
Jeder kann mit anfassen, egal ob mal eine Stunde oder auch einen halben Tag. 
Wer dazu Lust hat, melde sich bitte in der BN Geschäftsstelle in Waldkraiburg, 
Prager Str. 6, email: muehldorf@bund-naturschutz.de
Telefon: 0171 21 961 66 (auch Signal oder WhatsApp)

BUND Naturschutz

Sektfrühstück und Naturschutz
Erfolgreiche Veranstaltung im Waldkraiburger Cinewood

Es darf auch mal ein bisschen Glamour dabei sein, finden die Aktiven der Waldkrai-
burger Ortsgruppe. Für den Glanz in der Hütte sorgte zum Jahresende 2024 das Ehepaar 
Haft aus Dorfen. 

Jan Haft als preisgekrönter Dokumentarfilmer für TV und Kinoproduktionen und seine 
Frau Melanie, die die Filme produziert. 
Der große Saal im Cinewood Kino war am 8. Dezember fast ausverkauft, 200 Interes-
sierte waren gekommen, um bei Sekt und selbstgebackenem Sauerteigbrot vor - und 
mit großem Engagement nach der Filmvorführung zu diskutieren. Das Thema: wie geht 
es dem Wald mit Dürre, Borkenkäfer, Schneebruch- und Sturmschäden und was macht 
das mit der Artenvielfalt? Letztere explodiert nämlich geradezu auf den frei gewor-
denen Flächen. Sonnenlicht fällt auf den zuvor beschatteten Waldboden, Samen von 
Pflanzen, die dort über Jahrzehnte schlummerten, gehen auf. Die jungen Pflänzchen 
ernähren Tiere wie Rehe, Hasen und Auerhennen, während der dazugehörige Hahn mit 
der fröhlichen Balz beschäftigt ist und gar nicht merkt, wie sich ein Luchs anschleicht. 
Zu beobachten ist das alles im Nationalpark Bayrischer Wald. Hier wurde vor über 20 
Jahren der Kampf gegen den Borkenkäfer aufgegeben und der Wald absichtlich sich 
selbst überlassen. Davon profitieren die Arten. 
Jan Haft, der nicht nur sehr erfolgreich Naturfilme dreht, sondern auch ein kenntnis-
reicher Redner ist, plädiert im Rahmen der Diskussion leidenschaftlich für die Unter-
scheidung von Wald und Forst. Die Trennung der beiden Begriffe erleichtere die Dis-
kussion: einen Wald könne man getrost auch mal sich selbst überlassen, der Wald sei 
als schützenswertes Biotop zu betrachten. Ein Forst sei zur Nutzung gepflanzt, sollte 
zumindest gelegentlich Gewinn abwerfen und müsse daher auch gepflegt und aufge-
forstet werden.

Die Veranstalter der Kino Matinee v.l.nr: Bettina Rolle, Dr. Andreas Zahn, Jan und Melanie Haft, die Ehepaare 

Pohlus und Horend und sitzend Elisabeth Brunnhuber mit Tochter Josefine. Foto BN

BUND Naturschutz

Stadtpark-Wasserbecken
Viele Hände, schnelles Ende
Zwei Banner hängen schon an den Absperrungen am Wasserbecken und machen auf 
die Aktion aufmerksam. Bevor es im Frühling an die Gestaltung des neuen Wasser-
beckens gehen kann, muss zuerst aufgeräumt werden. Verrottete Gummibeläge, altes 
Laub und Müll müssen ausgeräumt, Aluleisten und Holzverschalungen müssen abmon-
tiert werden. Jeder kann helfen. Mit und ohne Werkzeugkasten. Sich für den Natur- 
und Umweltschutz zu engagieren bedeutet, Verantwortung zu übernehmen – für uns 
selbst, für die kommenden Generationen und für all die Lebewesen, die mit uns diesen 
Planeten teilen. 
Gemeinschaftliches Engagement im Umweltschutz verbindet Menschen. Ob bei Pfle-
gemaßnahmen auf den vom BN betreuten Naturschutzflächen oder bei gemeinsa-
men Wanderungen – solche Aktivitäten schaffen Zusammenhalt und lassen uns neue 
Freundschaften knüpfen.
Jeder Beitrag zählt, sei er noch so klein, und gemeinsam können wir Großes bewirken. 
Dabei geht es nicht nur um die Rettung der Natur, sondern auch um das eigene Wachs-
tum. Der Einsatz für die Umwelt lehrt uns Geduld, Achtsamkeit und Respekt. Er zeigt 
uns, wie wertvoll jedes Lebewesen ist und wie stark wir sein können, wenn wir zusam-
menarbeiten. Jetzt ist die Zeit, aktiv zu werden. 
Lasst uns gemeinsam Verantwortung übernehmen, Inspiration sein und Hoffnung 
säen.
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Ausschnitt aus der Ersterwähnungsurkunde mit dem lateinischen Worten „Burtina“ (Pürten), um 1050 (Bay. Hauptstaatsarchiv, Salzburger Urkunden, Nr. 6).

Festzug am Stadtplatz, Festwagen mit Erzbischof Balduin und dem Grafenehepaar Irmingard und Chadalhoch 

III., 16. Juli 2000.

(Stadtarchiv Waldkraiburg)

Festessen im Pürtener Gasthaus, bei der Überreichung eines Bildes der Pürtener Madonna, Erzbischof Dr. Georg 

Eder und Kirchenpfleger Johann Brunnhuber, 27. Februar 2000.

(Stadtarchiv Waldkraiburg)

Das Dorf Pürten kann heuer auf seine erste urkundliche Nennung vor 975 Jahren zurück-
blicken. In einer Urkunde aus Pergament, etwa so groß wie ein DIN-A-4-Blatt, verwahrt 
im Bayerischen Hauptstaatsarchiv in München, ist die älteste schriftliche Erwähnung 
des Ortsnamens in der lateinischen Form als „Burtina“ überliefert. Das Schriftstück hat 
die Archivsignatur „Salzburger Urkunden“, Nr. 6. Es wird von den Historikern auf das 
Jahr 1050 datiert. Das Dokument wurde erstmals im so genannten Salzburger Urkun-
denbuch von 1910, Band I, als Abschrift veröffentlicht. Das große Werk verfasste der 
Salzburger Benediktiner-Pater von St. Peter Dr. Willibald Hauthaler, der sich als großer 
Historiker damit ein bleibendes Denkmal setzte. Das Buch ist Grundlage für viele Orts-
jubiläen in unserer Gegend.

Aus dem Urkundentext erfahren wir viel über die Pürtener Ortsgeschichte. Isengau-
Graf Chadalhoch, der in der Geschichtsschreibung als der „III.“ bezeichnet wird, und 
seine Gattin Irmingard, schenken alles, was sie in Pürten und in der Grafschaft besaßen, 
dem damaligen Salzburger Erzbischof Balduin. Vermutlich hatte das Ehepaar keine 
Kinder oder sie verstarben bereits vor ihnen. Chadalhoch gehörte zur Familie der Ari-
bonen - einem der bedeutendsten altbayerischen Adelsgeschlechter des frühen Mittel-
alters. Die Aribonen gründeten 994 die Benediktinerabtei in Seeon im Chiemgau und 
bestimmten die Klosterkirche St. Lambert als ihre Grablege. Aus der Pürten-Urkunde 
geht nicht hervor, wann sie geschrieben wurde. Aber wir wissen, dass Chadalhoch am 
30. Oktober um das Jahr 1050 starb. Die Wissenschaftler gehen davon aus, dass er kurz 
vor seinem Tod die Schenkung verfügte.

Der Graf bestimmte, dass er und seine Gattin sich auf den Herrenhof in Au am Inn zu-
rückzogen und Pürten ganz an Salzburg fiel. Au war bereits um 750 als klösterliche 
Missionszelle entstanden, aber um 900 wieder untergegangen. Im Jahr 1122 wurde 
dort ein Augustiner-Chorherrenstift gegründet, das fast 700 Jahre, bis 19. März 1803, 

ein geistlicher, kultureller und wirtschaftlicher Mittelpunkt unserer Gegend war. 
Aus der Urkunde geht hervor, dass es damals in Pürten einen Herrenhof, lateinisch „Se-
dilem“ genannt, gab. Zu diesem Besitz gehörte ein Frauenhaus, eine Kapelle, wo meh-
rere Kleriker ihren Dienst versahen, und zahlreiche Hofbedienstete. Auch drei Bauern-
höfe in Pürten und der angrenzende Wald gingen in das Eigentum Salzburgs über. Auch 
ein Hofnarr ist erwähnt. In Rossessing bei Aschau gab es drei Weinberge, die zusammen 
mit drei Mühlen auch dazu zählten. Die restlichen umfangreichen Besitzungen werden 
nur noch summarisch genannt. Es heißt: „Alles was sie zwischen Hausing, Heldenstein 
und zwischen Isen und Inn und bis hin nach Geratskirchen bei Eggenfelden“ besitzen, 
geht an Salzburg.

Auf Anregung des Stadtarchivars Konrad Kern feierte das Dorf Pürten im Jahr 2000 
bereits das 950. Gründungsjahr. Höhepunkt war der Besuch des damaligen Salzburger 
Erzbischofs Dr. Georg Eder mit einem Pontifikalgottesdienst in der Pürtener Pfarrkirche 
und anschließendem Festessen im Gasthaus am 27. Februar. Das war in langen Ge-
schichte der Pfarrei, die bis 1808 kirchlich zu Salzburg gehörte, bisher einmalig. 
Dr. Eder gefiel es in Pürten. Am 29. Mai 2000 besuchte er im Rahmen eines Betriebsaus-
flugs des Salzburger Ordinariats Pürten nochmals. 

Beim großen Festzug zur 50-Jahrfeier der Stadt am 16. Juli 2000 beteiligten sich auch 
die Pürtener mit mehreren Festwägen und Fußgruppen, die in historischen Kostümen 
an die Geschichte ihres Dorfes erinnerten.

Landkreishistoriker Daniel Baumgartner wird im Pürtener Pfarrheim einen Vortrag zur 
Gründungsgeschichte von Pürten halten. Termin: Donnerstag, 13. März, 19 Uhr (Eintritt 
frei). 

Unsere Geschichte

975 Jahre Pürten
Ein Dorf hat Jubiläum
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Ist dein Hund schon
angemeldet?

Das Halten eines Hundes löst eine Melde- 
und Steuerpflicht aus. 

Das wusstest du nicht?
Kein Problem. Einfach den QR-Code

scannen und deinen Hund schnell und
einfach online anmelden. 


